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Das Organisatorenteam {reut sich auf viele Besu(her (v. l.): Reinhold Hemker, Regina HemkeFMöllering, Claudia Mertins, Ulrike
Wanink und Kerstin Hemker. l'41 Foto N r

BURGSTEINFURT. Kunst ist in-
ternational und eine ganz be-
sondere, einzigartige Ausstel-
lunq bereichert ab dem 1. De-
zember für drei Wochen die
lnnenstadt Eurgsteinfurts. Der
Kunstverein, der Eine-Welt-La-
den und die Deutsch-Simbab-
wische Gesellschaft (D5G) bil-
den dabei einen ,,harmoni-
schen Dreiklang".

Gezeigt und angeboten wer
den Kunst aus Simbabwe und
Steinfuft, faire Produkte aus
aller Welr sowie Kaffee- und
Teegenuss. Ofi ist die ehema
lige Adler-Drogerie J. Flinter-
manil an der Steinstraße 29.
Es kann geschaut, aber auch
gekauft werden.

,,Berühmte I(ünstler bringen
Steine zum sprechen", sagt
ReinJrold Hemker, Präsident
der DSG. ,,Das ist wirklich
hochkarätige l(unst, die wir
zeigen", versichert er und: ,,Es
gibt hier ein ldares Bcwusst-

sein, welche Bedeutung
Kunst rrnd Kuitur auf der Welt
haben." Kunst sei im Zeitalter
der Globalisierung überall,
sagt der DSG-Präsident. Dass
solle im Besonderen gezeigt
welden.

Auch für kleine Geldbeutel

,,wir möchten auch allen mit
einem kleineren Geldbeutel
den Zugang zu schönen Din-
gen eröflnen", betont Pfarre-
rin I{erstin Hemke.. So sind in
der Ausstellung hübsche Ob
jekte aus Stein bereits ftir 20
Euro zu bel<ommen. Manche
Skulpturen von Künstlern aus
dem Großraum Harare, der
Haupfstadt Simbabwes, ste
hen allerdings auch fur höhe
re Euro tseträge zum Verltauf
an.

,,Wir zeigen I{reationen al-
ier Themen und fuchtungen",
erläutert Hemker, ,,vom Kopf
bis hin zum Eiefanten, aber
auch abstral<te Motive sind

dabei", fugt sie hinzu. Haupt
werkstoff ist das Mineral Ser
pentin.

,,Zehn Mitglieder aus den
Reihen des Kunstvereins be
teiligen sich an dem Event",
sagt Regina Hemker-Möile-
ring vom ceschäftsführenden
Vorstand des Kunstvereins
Steinftrfi. Die Palette der Ex-
ponate reicht von Bildem
über beleuchtete kleine Häu-
serfassaden bis hin zu Holz-
skulpturen.

caf6 mit fairen Produkten

,,Der Eine-We1t-Laden be
üeibt während der Öffnungs
zeiten ein kleines Cafd". er-
läutefl Ulrike Wanink. ,,l(af-
fee, Tee oder Glühwein und
Kei{se aus fairem Handel gibl
es dort. ,,Wit- vetkaufen auch
besondere Schokoladensor
ten, Kaffee aus Athiopien,
Tarsania, Guatemaia und an-
deren Regionen sowie diverse
Teesorten", fugt sie hinzu.

Den etablierten Cafds der
Stadt soll damit keineswegs
Konkurrenz gernacht wer-den.

,,Wir wollen nul zejgen, was
es irn Fairen Ilandei gibt",
hebt Hemker hewor. Die Or-
ganisatoren arbeiten ehren
amtlich. Invirtschaftete
Ülerschüsse Jrommen ge
mcinnützigen Zwechen zugu-
te.

Die Ausstellungseröffnr.rng
ist am 1. Dezember um 11.30
Uhr. Öffnungszeiten: di fr
15-18 Uhr, an Marltttagen di
und fi zusätzlich 10'13 Uhr,
sa 11-13 Uhr, so l1-13 Uhr
und 14.30-17 Uhr. Montags
ist Ruhetag.

Der Dre.iklang endet am 22.

Ga nz sp ezieller Drei klaffi g
Ausstellung im Advent in den Räumen der ehemaligen Drogerie Flintermann
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Führunqen sind nach Anmeldunq
auch außerhalb der Öffnunqszer-
ten möglich.

Kontakr Tel. (0178) 6975490
bzw E Mail: buergerbuero hem-
ker@unitybox.de
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